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Nr. 190.
Verordnung des Staatsministeriums für den Landesteil Oldenburg , be¬

treffend Arbeitsbeschaffung und Unterhaltung der Arbeitslosen.

Oldenburg , den 6. Juli 1932.

Aus Grund des Z 37 der Verfassung für den Frei¬

staat Oldenburg vom 17 . Juni 1919 verordnet das

Staatsministerium was folgt:

Artikel l.

Die Verordnung des Staatsministeriums für den

Landesteil Oldenburg vom 1. März 1932 , betreffend
die Erhebung einer Steuer vom bebauten Grundbesitz

(Hauszinssteuergesetz ) (Ges. BI . Bd . 47 S . 751 ) , in

Verbindung mit der Bekanntmachung des Ministeriums
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der Finanzen zur Ausführung der Verordnung des
Staatsministeriums für den Landesteil Oldenburg vom
1. März 1932 , betreffend die Erhebung einer Steuer vom
bebauten Grundbesitz (Hauszinssteuergesetz) vom 2. April
1932 (Gef. BI . Bd . 47 S . 780) wird wie folgt -er¬
gänzte ^ > ' ' - - . . - - .

, (1) Steuerschuldner , die bis zum 207 September
^ ^ -7 1932 den Nachweis erbringen , daß sie in der Zeit vom

10. Juli 1932 bis zum September 1932 für Repara-
turen oder Verbesserungen des bebauten Grundstücks
(des Gebäudes ) einen Geldbetrag verwandt haben , wer¬
den in Höhe der Hälfte dieses Betrages — jedoch nicht
über 50o/o der am 1. Oktober 1932 fällig werdenden
Rate der staatlichen Steuer hinaus — von der am 1. Ok¬
tober 1932 fällig werdenden staatlichen Steuer befreit.

(2) Diese Vorschrift findet auf Personen , die die
Steuer ganz oder zum Teil abgelöst haben , entsprechende
Anwendung.

Z 2.
Der in Z 1 genannte Nachweis ist gegenüber der

Steuerbehörde zu führen . Diese hat darüber zu ent¬
scheiden, ob und inwieweit der Nachweis geführt und
demgemäß die Steuerschuld erloschen ist. Gegen die Ent¬
scheidung der Steuerbehörde ist binnen zwei Wochen seit
Zustellung Einspruch bei der Steuerbehörde zulässig.
Gegen deren Entscheidung findet das Verwaltungsstreit¬
verfahren statt.

8 3-
Die erforderlichen Durchführungsbestimmungen wer¬

den vom Ministerium der Finanzen erlassen.
Artikel II.

8 1.
Rückständige Beträge auf die staatliche Grund - und

Gebäudesteuer können, soweit sie vor dem 1. Oktober



, 1931 fällig geworden sind, im Landesteil , Oldenburg
^7 ^ bis zum Ztzr̂ SeAen ^ e-r 1932 ganz oder zum Teil durch

Lieferung von .Naturalien beglichen werden . ^

^ ^ 7 ^ 77
Die Naturalien werden zur Förderung des frei¬

willigen Arbeitsdienstes und Unterstützung Erwerbsloser
^verwendet.

8 3-
Die erforderlichen Durchführungsbestimmungen wer¬

den vom Ministerium des Innern und dem der Finanzen
erlassen.

Oldenburg , den 6. Juli 1932.

Staatsministerium.
Nöoer . S p a n g e m a che r . Pauly.
(Siegel)

Or . Eisenbart.

Nr . 191.

Verordnung des Staatsministeriums für den Freistaat Oldenburg über
.die Gewährung von Straffreiheit aus Anlaß des Regierungswechsels.

Oldenburg, den 6. Juli 1932.

Auf Grund des K 37 der Verfassung für den Frei-
ftaat Oldenburg vom 17. Juni 1919 wird folgendes
bestimmt:

8 1.
(1) Es wird Straferlaß gewahrt für die zur Zeit

des Inkrafttretens dieses Gesetzes wegen eines Vergehens
oder einer Übertretung rechtskräftig erkannten und noch
nicht verbüßten Strafen , die wegen Straftaten verhängt
worden sind, die aus politischen Beweggründen begangen
waren.
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(2) Der Straferlaß erstreckt sich auch auf Neben¬
strafen und Sicherungsmaßnahmen , soweit sie noch nicht
oollftreckt sind, und auf rückständige Geldbußen , die in
die Landeskasse fließen. Wenn auf Einziehung oder Un¬
brauchbarmachung erkannt ist, behält es dabei sein Be¬
wenden.

8 2.
(1) Verfahren , die beim Gericht oder bei der Staats-

anwaltschaft wegen Straftaten der im § 1 Ms . 1 ge¬
nannten Art anhängig sind, werden eingestellt, wenn die
Tat vor dem 17. Juni 1932 begangen ist; neue Ver¬
fahren werden nicht eingeleitet.

(2) War das Verfahren auf Privatklage eingeleitet,
so werden die Kosten des Verfahrens niedergeschlagen;,
die dem Beschuldigten erwachsenen Auslagen (Z 471
Abs. 3 und 5 der Strafprozeßordnung ) werden nicht er¬
stattet. 8 3-

Ausgeschlossen von der Straffreiheit (§ Z 1 und 2)
ist Verrat militärischer Geheimnisse (Reichsgesetz vom
3. Juni 1914).

8 4.
(1) Enthält eine Gesamtstrafe , die zur Zeit des In¬

krafttretens dieses Gesetzes noch nicht verbüßt ist, eine
Einzelstrafe wegen einer Straftat , für die nach HZ 1,3
Straferlaß gewährt wird , oder mehrere derartige Ein¬
zelstrafen, so wird die Gesamtstrafe um den Teil des
noch nicht verbüßten Strafrestes gekürzt, der auf diese
Einzelstrafen nach ihrem Verhältnis zu den übrigen in
der Gesamtstrafe enthaltenen Einzelstrafen entfällt.

(2) Wird eine gerichtliche Entscheidung (Z 458 der
Strafprozeßordnung ) darüber notwendig , ob und inwie¬
weit eine Gesamtstrafe nach Abs. 1 zu kürzen ist, so wild¬
ste von dem Gericht erlassen, das die Einzelstrafe wegen
einer im K 1 genannten Straftat festgesetzt hat.
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8 5.
Straffreiheit nach Ztz 1—4 tritt nur insoweit ein,

als dem Freistaat Oldenburg das Recht der Begnadigung
zusteht.

8 6.
(1) Vermerke über Strafen , die nach 88 1, 3, 5

erlassen werden , sind im Strafregister zu tilgen . Auf
Antrag des Verurteilten sind ferner zu tilgen Vermerke
über bereits verbüßte Strafen , die unter den Straferlaß
nach KZ 1, 3, 5 fallen würden , wenn sie noch nicht ver¬
büßt waren.

(2) Die Vermerke werden nur insoweit getilgt , als
der Freistaat Oldenburg für die Anordnung der Til¬
gung zuständig ist (§ 8 des Reichsgesetzes vom 9. April
1920 über beschrankte Auskunft aus dem Strafregister
und die Tilgung von Strafvermerken ).

8 7.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Ver¬

kündung in Kraft.

Oldenburg , den 6. Juli 1932.

Staatsministerium.

(Siegel ) Rover . Spangemacher.

Or . Schwerdtseger.
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